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22. Berner Schachturnier 1999

Keine Überraschung beim Siegertrio
Heinz Güntert

Münchenbuchsee lag im
schimmernden Winterreif.
Am 23. Januar 1999 kamen
22 Spieler, davon 6 Kantons-
berner und 5 Ausserkantonale,

erstmals in der Kantonalen

Sprachheilschule zusammen.

Der bisherige Standort
vieler Turnierjahre am May-
weg in Bern war nämlich
aufgehoben worden.

Ersatzhelfer Fritz Zehnder

sprang für den nach Übersee

verreisten Rolf Kyburz ein,
ebenso Frau Elise Zehnder, die

den Kaffeestand betreute.

Es war witzig, dass sich
das Siegertrio Nüesch-Wagner-
Güntert erneut bildete wie im
Vorjahr 1998. Hier das Klassement

nach 7 Runden mit 20

Minuten Bedenkzeit pro Spieler:

1. Nüesch Bruno, Winterthur 6 P.

2. Wagner Peter, Dietlikon 6 P.

3. Güntert Heinz, Luzern 5 P.

4. Spahni Beat, Bäriswil 5 P.

5. Zehnder Fritz, Kehrsatz 4P.

6. Liechti Max, Ittingen 3 P.

7. Gebhard Christian, Obfelden 3 P.

8. Liechti Lukas, Ittingen 3 P.

9. Bolliger Bruno, Turbenthal 3 P.

10. Alessandrello S., Interlaken 3 P.

11. Bürki Sarah, Bern 1 P.

Die drei Erstklassierten re-
misierten sich untereinander.

Einzig B. Spahni konnte Senior

H. Güntert in der 5. Runde

schlagen und damit zurückbinden.

Schon zum zweiten Mal
war der bald 6 1/2-jährige
Lukas Liechti mit dabei - mit 3

Punkten wie sein Vater Max
Liechti. In der Mittagspause

assen wir ausgezeichnet im
nahen Restaurant Häberli-
Schützenhaus.

Nach dem Normalturnier
wurde auch das Blitzschach mit
5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler

durchgeführt (8 Teilnehmer
/ 7 Runden).

1. Wagner P. 6,5 P.

2. Nüesch B. 6,0 P.

3. Zehnder F. 5,5 P.

4. Güntert H. 4,0 P.

5. Liechti L. (Bravo) 3,0 P.

6. Liechti M. 1,5 P.

7. Bolliger B. 1,0 P.

8. Gebhard Chr. 0,5 P.

In beiden Schachturnieren

bekamen wir alle sehr brauchbare

Preise. «Zaungast» am

Nachmittag war der unterhaltsame

Herr Kurt Schoch aus

Worben!


	Schach

